
- hr an mend,Or~ om, den 1 __ pril 1903. 
o inica in lbis 

Heiliger V ter, mir ist z .. r wenig schreibselig zu inne - 
ich h in diesen 3 och n er de einen Brief gen hrieben 

_n dLe s e n pflicht e mäß an di P legem ma - aber enn ich 
nicht. um Ihren apostolischen e en kommen vill, mu ich 
Ihnen ooh wohl einmal ein Leben zeichen sende . er V ter 
mein r ulh it ist in leiß. enn ich nicht eng nzen 
Tg in den rchiven schuftete, würde ie mehr Zeit zu bri f- 
schreibendem ·· igg n fin en. oelb th ute, «o e onn- 
t ie Christe von er Ve pflichtung der rbeit entbindet - 
ein un ittliche Leg lisi run ni✓driger ünsche urch kirch 
lie e G, lt - ht mich P. hrle heimlich in ein Gemach sei 
nes che tzes eingelas en. Ich h be wieder ie H .. nde voll 
und resumiere, es egens kein nde i t. Denn mir 
brennt er römische Bo en unte n Fü en; ein n dieser 
H ns ur te von chulte ansehen zu mü s se n , ist ein m·· i es 
Vergnü en und ich mochte so ern H n ch en f r üh Lìn s 
lachenden Hu eln von Florenz. Di- rr nkfurte Zeitung 1·· t 
mich freili h chan uf ~er F hrt n ch rid sein, llein 
so eit flie t mein h r:•eiz zur Zeit noe nicht. ine oche· 
r rde ich ber sicher noch hier zu tun h ben. ann 'lo e n z , 
och s alles wird ~1ie nicht interessieren. i erden 

vielleicht iss n wollen, vie i gro e omö :J-e e 
historischen Con rs es in Rom laufen i~t. usserlich 
sehr a n s t än ig. n sehr 1 hrleich f'ü r einen hilosophen. 
Den rn ck m an werk zu sehen, ist ein Gnu ge vesen, n 
ich nie t missen möchte 1r n hm all s mit, inis ter, 1 te 

men üli +är ttach s, ansi .n o r i , Journali ten, und enn 
ine infl reic e ole (?) zu 1··n en e ve en ä r e , ä r e 

Ihr oll ge in ini terio acro sicher zu ihr hingesti gen. 
I m · n ì b e r m cht il o ,itz, er ach s e h ä.f f uch 
k nnt, inen w hrh ft oerios n, ak demischen, rhab nen 
~in ruck. V te Gierke i t ein dehr b cuchbarer n tion l- 

a e ische Bomb r eur in gut m inne, t mein 
it lien·sch e e ehr ut mit 1 nen Vo r iten 
Con onanten b 1 vi 1 B if 11 
her usbrüllte, als o r en r none 
t··nen ollt • ehr hübsch ar auch Q i er beim Köni : 

h be ich irklich m 1 an e tä.n d í.g ge s n, ie Be ienung 
t ello , o - selbst rr au risschorbri (?) etw s .. tte 
lern n önn n. er ein konnte besse sein. llein von 
einem arm n eufel von König rf ma nicht zuviel verl n 

ezieht seinen Rhein vein von a th ì u s üller ! ! ! 
va r v Bre lau. (meine eliebten ti- 

Helena vorgestellte lebende ild: 
elnd un mit eine icken Fingen 
sie d s kö n ì.g Lì c he c h up tuch n 
e 1 s ti - h 1 b e r s ch e ck ns t re n 

oh u eno och ies 
rer iv le meiner ku en . 
tt n , de f'ür 1000 . r sich 

.• zum Con res ht encen 1 sen. 
tudt nicht oviel z hlen rd. 

nk n von er r öm ì sehen ilch ö Lf ä n 
ird d setzen? s m cht der 

s m ch vor allen i en mein 
se ihn. erle hir sind 

e t rn z be 
s z ì ì.e z ur ü c es, zt 
finden. 


